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� Vorstellung des WOL

� Historie Hochwassergefahrenkarten

� Abgrenzung zu den Hochwasserrisikokarten

� Vorhersagemodell

� Einsatz der Hochwassergefahrenkarten

� Ausblick
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Betrieb von 23 (25) Hochwasserrückhaltebecken
und 59 Messstationen (Pegel, N)
Unterhaltung von 480 km Gewässerstrecken

HRB und Pegel im Verbandsgebiet des WOL

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Einzugsgebiet 1890 km²

2003km²
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Hochwasserzentrale des WOL 2013

4. Generation

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Arbeitsplatz von Eric Brinkmann, der (fast) niemals in einer Präsentation erwähnt wird…



Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann



Prozeßvisualisierung für ein HRB

seit 12 Jahren



Datenaustauschplattform hochwasser-nrw.de

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

seit 2005

Die alleinige Aufzeichnung von Pegelständen 
und Beckenfüllungen reicht für eine Vorwarnung 
Betroffener natürlich nicht aus



FW-Einsatz nach HW-Warnung : Gieseler, Lippstadt-Overhagen

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Ohne Hochwassergefahrenkarte 
hatte man nicht alles ganz richtig 
gemacht…

Die Kenntnis der räumlichen 
Ausdehnung des zu erwartenden 
Ereignisses war nicht bekannt.
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Leitfaden u. Materialien zu HW-GK

Juni 2003 Mai 2005

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Fertigstellung der Karten  am 15.06.2009



Aufgabenteilung bei der Projektabwicklung
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Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Bemessungsabflüsse

Hydrologie

Hydraulikmodelle

Quelle:Hydrotec

Die HW-GK (gem. Leitfaden) beinhalten nicht vorrangig 
den Vorsorgegedanken mit Ausnahme der Informations-
vorsorge, sondern geben Hilfestellungen für das Handeln 
im Falle eines zu erwartenden Hochwassers, einige 
Stunden vor dessen Eintritt.



FeuerwehrzentralenEinbindung des Katastrophenschutzes

teilw. sehr großes Interesse





Hochwasserrisikomanagementrichtlinie

� Hochwasserrisikokarten (22.12.2013)

•Anzahl der potenziell betroffenen Einwohner

•Art der wirtschaftlichen Tätigkeiten

•Anlagen, die Umweltverschmutzungen hervorrufen 
können

� Hochwasserrisikomanagementpläne (22.12.2015)

Vermeidung, Schutz und Vorsorge einschl. HW-
Vorhersage, Unterstützung der Flächennutzung



Parallel zu den Hochwassergefahrenkarten wurde 
das Projekt „SPitz“ entwickelt

„System für Prädiktionsflutflächen im Netz“

>2005
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Statistische Einstufung von Niederschlagsereignissen

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Zusammen mit der statistischen Einordnung der aktuellen und prognostizierten 
Niederschläge nach KOSTRA findet eine persönliche Einschätzung der Lage statt.
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Eine Warnung über Pegelstände ist im Oberen Lippegebiet zu spät



Unterstützung der Hochwassereinsatzkräfte

HW-GK

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Kreisfeuerwehrzentrale Paderborn , Quelle: Lehmann



Die laminierten Maßnahmenkarten/Einsatzkarten

Die Kreisleitstelle PB möchte hierauf nicht mehr verzichten !

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann



HW 2007 Alme in Brenken

Auf Grund der rechtzeitigen Vorwarnung konnte die
Feuerwehr, unter Nutzung der Einsatzkarten, Sandsäcke
für die betroffenen Hauseingänge bereitstellen.



Downloadportal Hochwassergefahrenkarten des WOL

Telefonlisten der Begleithefte veralten (Update 2x/a)

www.hwgk.hochwasser-nrw.de

Dieses Portal ist mit einer 
Nutzerverwaltung versehen



Fließzeiten
(Isochronen)

1440 m Luftlinie, 
Fließzeit 0,5 h

HWGK im WebGIS



Hochwassergefahrenkarten digital

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Das eVIT-Projekt (electronic View-In Technology)
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Idee der „Normierung“ des linienhaften HW-
Schutzes auf den Sandsackwall

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Quelle: Fachwissen Feuerwehr

Man kann auch von einer generalisierten Maßnahmenplanung sprechen



Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann



Beispiel: HW-GK Gieseler in Lippstadt
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Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Hier braucht man im Lastfall grün bereits 14.000 Sandsäcke, 
eine dauerhafte Lösung ist in solchen Fällen daher geboten.
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Overhagen Teil II, 1. Bauabschnitt

Einweihung 5.5.2010

Schutzmauer

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann



Die Bewährungsprobe
Einsatz der HW-GK

Hochwasser 22. August 2007

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann



Hochwassergefahrenkarten im WebGIS
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Meinung der Kreisfeuerwehr PB vom Februar 2013

• Akzeptanz der HWGK ist groß

• Die Kennzeichnung der betroffenen 
Einzelgebäude zur gezielten Warnung ist wichtig

• Auf die laminierte Maßnahmenblätter wird 
ungern verzichtet, Redundanz zur EDV

• Einbindung der Flutflächen in FEURIS wäre 
schön



Daher müssen wir im oberen Lippegebiet beim 
Niederschlag anfangen, da hier auf Grund der 
geringen Konzentrationszeiten 
Pegelbeobachtungen und deren Extrapolationen 
nicht ausreichen.

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Vorhersage von Hochwasserereignissen

Hochwassergefahrenkarten sind nur dann richtig
eingesetzt, wenn eine möglichst gute Abfluss-
vorhersage vorliegt
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Raster Gebietsniederschläge (85 Stck)

Prognoseniederschläge
Meteomedia seit 2009
Umstellung in 2013 auf DWD

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann
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Übergabe der Messwerte
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Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann



Vorhersageergebnis

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann

Die Ergebnisse sind 
nicht immer gut



Ziel: Verbesserung der Modellergebnisse

Wir wollen noch besser werden…
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Analyse historischer HW-Ereignisse

Auswertung von 
Radardaten der 
letzten 10 Jahre zur 
Aneichung von 
Modellparametern
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Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann
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Radaraneichung an Bodenstationen

Dipl.-Ing.(FH) Martin Lehmann
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